
„Ankunft und Aufnahme der vertriebenen Sudetendeutschen“ 
anlässlich des 80jährigen Gedenkens an die Massenvertreibungen 

vom 25. bis 27. Februar 2026  
in der Bildungs- und Begegnungsstätte „Der Heiligenhof“, Bad Kissingen  

Programm 
 

Mittwoch, 25. Februar  
 
bis 17:00 Uhr  Anreise 

18:00 Uhr   Abendessen  
19:00 Gustav Binder & Ulrich Rümenapp (Bad Kissingen): 

Begrüßung, Vorstellungsrunde, Einführung in die Seminarthematik 

19:30 Uhr  Film: „Fremde Heimat“ Das Schicksal der Vertriebenen nach 1945 von 
Henning Burk und Erika Fehse 

 
Donnerstag, 26. Februar  
 
08:00 Uhr  Frühstück 

09:00 Uhr  Prof. Dr. Matthias Stickler, Würzburg: Die Anfänge der Integration der 
Sudetendeutschen im Nachkriegsdeutschland  

10:30 Uhr Dr. Hertha Schwarz: Staatliches Durchgangslager Unterjettingen  
12:30 Uhr  Mittagessen 

14:00 Uhr Prof. Dr. Katrin Boeckh, Regensburg: Flucht und Vertreibung der 
Sudetendeutschen in den Nuntiaturberichten an Papst Pius XII. 

16:00 Uhr PD Dr. Mathias Beer, Tübingen:  
1) „Odsun“: Vertreibung der deutschen Bevölkerung aus der 

Tschechoslowakei am Ende des Zweiten Weltkriegs 

2) PD Dr. Mathias Beer, Tübingen: „Sauberes Auskehren“: Flucht und 
Vertreibung am Ende des Zweiten Weltkriegs 

18:00 Uhr  Abendessen 

19:00 Uhr Dr. Michael Henker, München: Sudetendeutsche Heimatsammlungen 
anschließend Möglichkeit zu gemeinsamen Gesprächen 

 
Freitag, 27. Februar 
 

08:00 Uhr  Frühstück 

09:00 Uhr Karsten Kühnel, Bundesarchiv/Lastenausgleichsarchiv, Bayreuth: 
Lastenausgleich für „Verfolgtenschäden“ im Sudetenland 

10:30 Uhr Ingrid Sauer, München: Quellen zur Ankunft der Vertriebenen im 
Bayerischen Hauptstaatsarchiv  

12:30 Uhr  Mittagessen, danach Abreise 
 
Nach jedem Vortrag besteht die Möglichkeit der Diskussion.  


